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SBB Historic im Schaufenster.
Die Vielfalt der Schweizer Bahngeschichte.

Aus Anlass unseres 10-jährigen Jubiläums präsentieren 
wir unsere Bereiche mit ausgewählten Objekten.

Dauer der Ausstellung
7. Feb. 2011 bis  Feb. 2012

Reisen wie in alten Zeiten: 
Unterwegs mit Dampf oder Strom
SBB Historic hat sich zum Ziel gesetzt, Zeitzeugen der Schweizer Bahn-
geschichte zu erhalten. Über 2'000 Laufmeter Rollmaterial umfasst der 
Fahrzeugpark – dazu gehören 13 Dampflokomotiven, rund 40 elektri-
sche Triebfahrzeuge und über 90 Personen- und Güterwagen. Ein Teil 
des Rollmaterials ist im Verkehrshaus der Schweiz in Luzern ausgestellt.

SBB Historic bietet 2011 Jubiläumsfahrten mit den historischen Dampf- 
und Elektrolokomotiven, Führerstandsfahrten über den Gotthard und 
eine Güterverkehrsnacht an. Zudem besteht die Möglichkeit von Fahr-
zeugmiete und Charterfahrten. 

Werbeplakate: 
Unterwegs im Bahnland Schweiz
Das Plakat – nur ein grosser, mit Text und Bild bedruckter Papierbogen, 
der gut sichtbar aufgehängt wird? Nein, ein Plakat ist viel mehr. Es ist 
ein Spiegel der Gesellschaft, von der und für die es massenweise und 
unausweichlich zum Aushang gebracht wird.

SBB Historic besitzt eine bedeutende Plakatsammlung, die ein einma-
liges Kulturgut darstellt. Die Sammlung gibt Einblick in die Geschichte 
der Bahn- und Touristikwerbung. Sie umfasst rund 4'000 Plakate in un-
terschiedlichen Sprachen und Formaten.

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag
09.00 bis 12.00 Uhr
13.30 bis 17.00 Uhr

Konzept und Gestaltung
www.twentyform.ch

SBB Historic, Infothek
Bollwerk 12
CH-3000 Bern 65
www.sbbhistoric.ch
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Alles rund um die Eisenbahn: Bücher 
und Zeitschriften geben Auskunft
Die Bibliothek  von SBB Historic ist eine öffentlich 
zugängliche Fachbibliothek und Teil des Informa-
tionsverbundes Deutschschweiz Basel Bern. Sie 
geht in ihrem Ursprung auf die Bibliothek der Ge-
neraldirektion der SBB zurück, welche 1922 ge-
gründet wurde.

Hier können Sie aktuellste Bücher, Zeitschriften, 
Videos und DVDs zum Thema Eisenbahn und öf-
fentlicher Verkehr ausleihen oder im Lesesaal 
studieren. Zudem finden Sie bei uns fast alle Ge-
schäftsberichte der Konzessionierten Transportun-
ternehmen der Schweiz und eine grosse Fahrplan-
sammlung. Die ältesten Bücher in der Bibliothek 
stammen aus dem 19. Jahrhundert. Schwerpunk-
te unserer Bestände sind Eisenbahn, Bahntechnik, 
Verkehrsgeschichte und Verkehrspolitik.

Vom Gotthardvertrag zum Gästebuch: 
Eisenbahngeschichte in Schriftquellen

Menschen bei der Eisenbahn:    
Bahnberufe in historischen Fotografien

Kunst und die Eisenbahn: 
Der Schutzengel der Reisenden

Licht für die Bahn: Laternen für Loko-
motiven, Bahnstrecke und Personal

Ohne Schienen keine Bahn: 
Die Geschichte des Oberbaus 

Bewegte Zeiten, bewegte Bilder: 
Eisenbahngeschichte im Film

Nichts vermittelt Geschichte so unmittelbar 
wie bewegte Bilder. Seit 1921 dokumentiert die 
SBB in Filmen die technischen Leistungen der 
schweizerischen Eisenbahn. Beeindruckt von 
der Kraft der schweren Dampflokomotiven oder 
von der Dynamik der schnellen Elektrotriebwa-
gen, bildet das Rollmaterial das primäre Motiv 
für Filmende.

Um diese einmaligen Dokumente zu erhalten, re-
stauriert, digitalisiert und veröffentlicht SBB His-
toric das Originalmaterial mit grossem Aufwand. 

Das Archiv ist das Gedächtnis eines Unterneh-
mens. Die Akten und Unterlagen im Historischen 
Archiv erzählen die Geschichte der SBB und ihrer 
Vorgängerbahnen. Die Bestände reichen bis weit 
ins 19. Jahrhundert zurück. Sie dokumentieren 
daher nicht nur die Entwicklung der SBB, son-
dern die Entstehung des Schweizer Schienenver-
kehrs allgemein.

In diesem wertvollen Fundus zur Eisenbahn- und 
Verkehrsgeschichte der Schweiz finden Sie zahl-
reiche Dokumente, die den engen Zusammen-
hang zwischen Eisenbahngeschichte und der ge-
sellschaftlichen und politischen Geschichte der 
Schweiz aufzeigen.

Fotos sagen mehr als tausend Worte. Das Fo-
toarchiv von SBB Historic dokumentiert in über 
350’000 Bildern die Entwicklung des Schienen-
verkehrs in der Schweiz. Schwerpunkt bildet na-
türlich die Geschichte der SBB und ihrer Vorgän-
gerbahnen.

Die Aufnahmen beleuchten die unterschiedlichs-
ten Aspekte der Eisenbahn: Streckendetails, be-
kannte Bauwerke, berühmte Lokomotiven und 
Zugskompositionen, bedeutende Personen und 
Ereignisse sowie Jubiläen und Events im Umfeld 
der SBB.

Im Gleisbau wurden an die Berufsleute hohe An-
forderungen gestellt – die unterschiedlichsten 
Verlegearten fanden im Schweizer Schienenetz 
Anwendung. Um die Lehrlinge darauf vorzuberei-
ten, wurde zu Ausbildungszwecken eine umfang-
reiche Schienensammlung aufgebaut.

Sie dokumentiert die technische Entwicklung des 
Oberbaus der Eisenbahn mit Schwerpunkt SSB 
und ihrer Vorgängerbahnen von den Anfängen 
1847 bis heute.

Am 13. November 1997, um 2.00 Uhr in der 
Nacht, wurde in der Bahnhofshalle Zürich ein rie-
siger Engel in die Höhe gezogen. Der Schutzen-
gel – L’ange protecteur – von Niki de Saint Phalle 
wacht seitdem hoch über den Köpfen der Rei-
senden im Bahnhof Zürich. 

Werke von bedeutenden Künstlern sind schon 
lange vor diesem Ereignis im Auftrag der SBB 
entstanden. Besonders erwähnenswert sind die 
Gemälde, welche als Grundlage für Werbeplaka-
te dienten oder die Kunstwerke, welche seit den 
Achtziger-Jahren die Umschläge der Kursbücher 
zieren. Die Kunstsammlung von SBB Historic 
umfasst deshalb über 300 Original-Kunstwer-
ke, die tausendfach gedruckt als Werbeplakate, 
Kursbuchumschläge oder Umschläge der SBB-
Revue Verwendung fanden.

Von der Petrollampe bis zur Elektroleuchte – die 
Laternensammlung von SBB Historic umfasst 
über 300 wertvolle und zum Teil seltene Zugs- 
und Weichenlaternen sowie andere Beleuch-
tungskörper.

Licht hat für die Eisenbahn eine grosse Bedeu-
tung. Es ist unter anderem Kommunikationsmit-
tel, Beleuchtung, Signal oder Warnung. Manch-
mal ist es aus Sicherheitsgründen unbedingt 
notwendig, manchmal ist es ein Luxus. Die Quel-
le des Lichts spiegelt zudem die technische Ent-
wicklung im Allgemeinen. Als die ersten Eisen-
bahnen in Betrieb genommen wurden, hatte die 
Vielfalt an künstlichen Beleuchtungsmöglichkei-
ten einen Höhepunkt erreicht.

Musik in der Bahnhofshalle: 
Klänge einer vergangenen Zeit
Musikautomaten für Bahnhofswartsäle kamen 
gegen Ende des 19. Jahrhunderts auf. Rund 
zwanzig solcher Musikdosen bilden ein Herz-
stück der Sammlungen von SBB Historic.

Vor allem in der Westschweiz konnten sich die 
Reisenden während fast hundert Jahren ihre 
Wartezeit in der Bahnhofshalle verkürzen. Nach 
dem Münzeinwurf in den Automaten spielt für 
kurze Zeit die Musik und es tanzen die Puppen, 
die Glocken werden geschlagen, es dreht sich 
ein Karussell oder ein Alpaufzug setzt sich in Be-
wegung.


